
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     

 
Zertifikate News 

Frankfurt, 15. Oktober 2009 

Neue Up-and-out-Calls auf den DAX:  
Von Stillstand überproportional profitieren 
Der DAX eilt von Jahreshoch zu Jahreshoch. Die wirtschaftliche Entwicklung bleibt 
dabei jedoch verhalten. Zwar sprechen aktuellen Wirtschaftsdaten für eine Erholung. 
Viele Experten sind aber der Meinung, dass diese Entwicklung an den Börsen bereits 
weitgehend eingepreist ist. Anleger, die davon ausgehen, dass die Kurse in den kom-
menden Wochen und Monaten nur moderat steigen oder leicht nachgeben, und keine 
großen Kurssprünge erwarten, können mit neuen Up-and-out-Calls der Société Généra-
le profitieren. „Die Optionsscheine ergänzen einen klassischen Call mit einer Barriere. 
Dadurch sind sie erheblich günstiger. Tritt die erwartete Marktentwicklung ein, dann 
sind hohe Gewinne möglich“, sagt Sebastian Bleser, Zertifikateexperte bei Société 
Générale. „Allerdings handelt es sich bei diesen Barrier-Optionsscheinen um risikorei-
che Instrumente. Nur Anleger, die den Mechanismus verstehen, sollten sie einsetzen.“ 
Die neuen Up-and-out-Calls auf den DAX funktionieren grundsätzlich auf die gleiche 
Weise wie klassische Call-Optionsscheine. Allerdings weisen sie eine Knock-out-
Schwelle auf. Diese liegt über dem Startwert. Wird sie während der Laufzeit überschrit-
ten verfällt das Papier wertlos. Der Vorteil für den Anleger: Durch die zusätzliche 
Schwelle sind die Papiere wesentlich kostengünstiger als normale Call-
Optionsscheine. 

Weitere Infos zu den neuen Up-and-out-Calls der Société Générale auf den DAX finden 
Sie hier. 

„Durch die Wahl des Basispreises, der Barriere und der Laufzeit können Anleger ihre indivi-
duelle Markteinschätzung genau abbilden“, sagt Bleser. Die Société Générale bietet entspre-
chende Optionsscheine auf den deutschen Leitindex mit kurzen Laufzeiten bis Mitte Dezem-
ber 2009 sowie länger laufende Papiere bis Dezember 2010. Die Barrieren liegen zwischen 
6.100 und 7.100 Punkten, die Basispreise zwischen 4.500 und 5.600 Punkten. Die Call-Up-
and-out-Optionen können eingesetzt werden, um bekannte Zertifikatstrukturen nachzubauen. 
Kombiniert ein Anleger eine Call-Up-and-out-Option mit einem Short ETF auf den gleichen 
Basiswert, dann ergibt das ein Reverse Bonus-Zertifikat. Der Put sorgt dabei dafür, dass An-
leger bei sinkenden Kursen Gewinne erzielen. Der Up-and-out-Call ist für die Bonuszahlung 
verantwortlich. Seine Barriere entspricht der Bonusschwelle. Über die individuelle Kombinati-
on lassen sich dabei Chance und Risiko auf die eigene Markterwartung und Risikohaltung 
adjustieren. 

Ein Beispiel für die Funktionsweise eines Up-and-out-Calls: Der Basispreis des Papiers mit 
der WKN SG1JEH liegt bei 5.000 Punkten. Die Barriere bei 6.300 Punkten, rund zehn Pro-
zent über dem aktuellen Stand. Die Laufzeit endet am 18. Dezember 2009. Bei einem leicht 
nachgebenden oder moderaten ansteigenden DAX sind hohe Renditen möglich. Steigt der 
DAX während der Zeit aber über die Schwelle von 6.300 Punkten, wird das Papier ausge-
knockt und verfällt wertlos. Notiert der DAX am Ende der Laufzeit unter den Basispreis von 
5.000 Punkten, drohen ebenfalls Verluste.  

http://www.sg-zertifikate.de/hebelprodukte/exotische-optionsscheine/call-up-and-out-optionsscheine/produkt/list/DAX/0/
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Ausgewählte Up-and-out-Calls der Société Générale auf den DAX im Überblick:* 

 
Basiswert 
 
 

 
WKN 
 
 

Finaler  
Bewertungs-
tag 

Referenzkurs Basispreis Barriere Abstand zur 
Barriere 

Ausgabe-
preis 

DAX  SG1JEF   18.12.2009  5715 5600 6100,00 106,7367%  1,63 

DAX  SG1JEG   18.12.2009  5715 5300 6200,00  108,4864%  3,91 

DAX  SG1JEH   18.12.2009  5715 5000 6300,00  110,2362%  6,93 

DAX  SG1JEL   19.03.2010  5715 5100 6500,00  113,7358%  5,05 

DAX  SG1JEM   18.06.2010  5715 5200 6400,00  111,9860%  2,48 

DAX  SG1JEP   18.06.2010  5715 4800 6800,00  118,9851%  7,34 

DAX  SG1JEQ   17.12.2010  5715 5500 6700,00  117,2353%  1,67 

 
* Stand: 13.Oktober 2009 
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Zum Unternehmen: 
 
Société Générale 
Die Société Générale ist einer der größten Finanzdienstleister in der Eurozone. Die Gruppe beschäftigt 
weltweit 163.000 Mitarbeiter in drei Kerngeschäftsfeldern: 

• Bank- und Finanzdienstleistungen für Privatkunden: Die Société Générale betreut weltweit 
mehr als 30 Millionen Privatkunden. 

• Global Investment Management & Services: Die Société Générale ist gemessen am verwahr-
ten (2.762  Mrd. Euro, Stand März 2009) und verwalteten Vermögen (332 Mrd. Euro, Stand 
März 2009) eine der größten Banken in der Eurozone. 

• Corporate & Investment Banking: Die Société Générale entwickelt Finanzlösungen für Ihre 
Kunden und greift dabei auf ihre weltweite Expertise im Investment Banking sowie in den  
Bereichen Global Finance und Global Markets zurück. 
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Die Société Générale gehört drei Anlageindizes an, die Unternehmen nach sozialen Kriterien auswäh-
len: FTSE4Good, ASPI sowie Ethibel. 
www.Société Générale.com  
 
Société Générale Corporate & Investment Banking 
Herzstück des Universalbankmodells ist die gut aufgestellte Corporate & Investment Bank: Sie nimmt 
mit 12.000 Mitarbeitern in mehr als 40 Ländern in Europa, Amerika und der asiatisch-pazifischen Region 
eine führende Position ein.  
 
An der Seite ihrer Kunden aus verschiedenen Sektoren entwickelt die Corporate & Investment Bank 
individuelle Lösungen und greift dabei auf ihre weltweite Expertise im Investmentbanking sowie in den 
Bereichen Global Finance und Global Markets zurück. 
 
Für Unternehmen, Finanzinstitute und den öffentlichen Sektor:  

• strategische Beratung (bei M&A, Fremd- und Eigenkapitaltransaktionen, Kapitalstruktur und  
Aktiv-/Passiv-Management) 

• Kapitalbeschaffung im gesamten Fremd- und Eigenkapitalspektrum 
• Finanzierungs- und Risikomanagementlösungen, insbesondere in den Bereichen Devisen und 

Zinsderivate 
 
Für Investoren: 

• Attraktive Anlagemöglichkeiten sowie zuverlässige Risikomanagementlösungen, ermöglicht 
durch: 

• eine weltweite, integrierte Plattform mit lückenlosem Marktzugang zu Aktien, Zinsen, Kredit, 
Währungen, Rohstoffen und Derivaten 

• Beratung, Entwicklung von Finanzprodukten, hohe Ausführungsqualität sowie zukunftsgerich-
teter Research in allen Anlageklassen 

 

http://www.socgen.com/

